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9. JAHRESVERANSTALTUNG DER INITIATIVE ENERGIEEFFIZIENZ-

UND KLIMASCHUTZ-NETZWERKE

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Herzlich willkommen!
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9. JAHRESVERANSTALTUNG DER INITIATIVE ENERGIEEFFIZIENZ- 

UND KLIMASCHUTZ-NETZWERKE

Vorsitzende der Geschäftsführung der dena – Deutsche Energie-Agentur 

und Botschafterin der Initiative

Corinna Enders

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Begrüßung und Einführung
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IMPULS AUS DER POLITIK

Parlamentarische Staatssekretärin, Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, 

Naturschutz und nukleare Sicherheit

Rita Schwarzelühr-Sutter

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Energieeffizienz – klimapolitische Implikationen, 

wirtschaftliche Chancen
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IMPULS AUS DER WIRTSCHAFT

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Energiepolitische Rahmenbedingungen: 

Bestehende Möglichkeiten nutzen – neue Felder öffnen

Geschäftsführer, MPG Mendener Präzisionsrohr GmbH, MPG Wärmetechnik GmbH

Dr. Andreas Gahl
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IMPULS AUS DER WISSENSCHAFT

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Energieeffizienz – Stabilität und Wachstum 

in schwierigen Zeiten

Partner und Direktor der Prognos AG

Friedrich Seefeldt
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9. JAHRESVERANSTALTUNG DER INITIATIVE ENERGIEEFFIZIENZ- 

UND KLIMASCHUTZ-NETZWERKE

Unterabteilungsleiter IIB des BMWE, Internationale Energiepolitik, 

Bund-Länder-Koordinierung, Energieeffizienz

Dr. Axel Bree

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Grußwort
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PODIUM

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Podiumsdiskussion zu energiepolitischen 

Standortbedingungen

BMUKN

Rita Schwarzelühr-Sutter 

BMWE

Dr. Axel Bree

MPG

Dr. Andreas Gahl

BDEW

Dr. Kirsten Westphal

VKU

Dr. Kai Lobo

dena

Moderation: Corinna Enders
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9. JAHRESVERANSTALTUNG DER INITIATIVE ENERGIEEFFIZIENZ- 

UND KLIMASCHUTZ-NETZWERKE

Parlamentarische Staatssekretärin, Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, 

Naturschutz und nukleare Sicherheit

Rita Schwarzelühr-Sutter

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Ehrung von Energieeffizienz- und Klimaschutz-

Netzwerken der Initiative

Unterabteilungsleiter IIB des BMWE, Internationale Energiepolitik, 

Bund-Länder-Koordinierung, Energieeffizienz

Dr. Axel Bree
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Herzlichen Glückwunsch!

Energieeffizienz in bayerischen 

Brauereien und Molkereien

EHRUNG VON NETZWERKEN

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  
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Herzlichen Glückwunsch!

Effinet@SCHOTT 3.0

EHRUNG VON NETZWERKEN

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  
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Herzlichen Glückwunsch!

4. Runde en2x

EHRUNG VON NETZWERKEN

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  
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FACHTHEMA

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Wärmemanagement – Praxisnahe Einblicke in 

zukunftsfähige Wärmewende-Technologien

BEW Berliner Energie und Wärme

Alexander Ziefle

LUMENION GmbH

Peter Kordt

Fraunhofer ISI

Dr. Matthias Rehfeldt

dena

Moderation: Dietmar Gründig



20. November

Wärme und Energie
für Berlin
Unser gemeinsames Ziel: Eine klimaneutrale Hauptstadt.
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Berlinweite Transformation bis 2030: 
Zahlreiche Neubau-Projekte an unseren Standorten

Standorte & Projekte

Prenzlauer Promenade
• Abwasser Großwärmepumpe

Moabit
• Gas Heißwassererzeuger

Reuter (West) / Reuter

• Wärmespeicher 
• Dampfturbine MüVa 
• Abwasser Großwärmepumpe
• Biomasse KWK-Anlage 
• Gas Heißwassererzeuger 

Charlottenburg

• Gas KWK-Anlage 
• Power-to-Heat

Wilmersdorf
• Erkundung von 

Geothermie-Potenzialen

Marzahn 
• Rechenzentrum Großwärmepumpe
• Erkundung von Geothermie-

Potenzialen

Mitte
• Großwärmepumpe 
• Power-to-Heat

Potsdamer Platz
• Großwärmepumpe

Klingenberg
• Festbrennstoff KWK-Anlage
• Großwärmepumpe 
• Rechenzentrum Großwärmepumpe 

• Modernisierung Kraftwerk
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Energie aus der Nachbarschaft nutzen: 
Deutschlands größte Abwasserwärmepumpen in Reuter

Standorte & Projekte

Schematische Darstellung der Großwärmepumpenanlage

Elektrisch betriebene 
Großwärmepumpen werden die 
Abwärme, die im gereinigten 
Abwasser aus der Kläranlage 
der Berliner Wasserbetriebe 
enthalten ist, für das 
Fernwärmenetz nutzbar 
machen. 
Die Wärmepumpenanlage wird 
durchschnittlich 75 MW 
thermische Leistung erzeugen.

Damit werden jährlich rund 
45.000 Haushalte mit 
Fernwärme versorgt - und rund 
50.000 Tonnen CO2 eingespart.
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Entscheidend für höhere Flexibilität: 
BEW betreibt den größten 
Wärmespeicher Deutschlands

Standorte & Projekte

Der neue Wärmespeicher optimiert die Erzeugung und 
schafft Flexibilität im Heizsystem und reduziert so die CO2-
Emissionen. Steht beispielsweise ein Überschuss an 
Windenergie zur Verfügung, kann dieser über die Power-to-
Heat-Anlage vor Ort in Wärme umge-
wandelt und anschließend hier im Tank gespeichert werden. 

Der Speicher ist 45 Meter hoch, mit einem Durch-
messer von 43 Metern und hat ein Fassungsvermögen von 
56 Millionen Litern. Er kann 13 Stunden lang Wärme mit 
einer maximalen Leistung von 200 MWth liefern. 



www.bew.berlin

Vielen Dank!

Alexander Ziefle
Leiter Transformationssteuerung

49
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Dekarbonisierung industriell genutzter Prozesswärme 

Matthias Rehfeldt (Fraunhofer ISI)

9. Jahresveranstaltung IEEKN 2025

20.11.2025, Berlin



Offen

Kohlen
~1/3 der Energienutzung.
Vor allem Reduktionsmittel in der Eisenerzeugung.

Begrenzte Nutzung in sonstiger 

Prozesswärmeerzeugung.

Erdgas
~1/3 der Energienutzung.
Referenzenergieträger für weite Teile der 

Industrie.

Biomasse
Vorrangig Nutzung von Reststoffen der 
Produktion (Holz- und Papierverarbeitung)

Elektrizität
Begrenzte Nutzung für Prozesswärme 
(z.B. in Stahlindustrie).

Bedarf nach Grundstoffen und deren Weiterverarbeitung wird bleiben

...aber die Verfahren müssen sich ändern.

Daten: UNFCCC, Eurostat, AGEB, Fraunhofer ISI

EU Industrie 2019
1861 TWh 
17% vom EU27 Endenergiebedarf

>75% fossil

08.12.2025 © Fraunhofer ISISeite 65
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Gelegenheitsfenster schließen sich

With data from (condensed): Fraunhofer ISI, RWTH Aachen: CO2-neutrale Prozesswärmeerzeugung 

(https://www.umweltbundesamt.de/ publikationen/co2-neutrale-prozesswaermeerzeugung )
08.12.2025 © Fraunhofer ISIPage 66

# Anwendung Lebensdauer Ende 2025 2030 2035 2040 2045 2050 2055 2060 2065 2070 2075

1 Milchpulverherstellung 20                                 20

2 Papiertrocknung 40                                 40

4 Erwärmen Flach-/Langstahl 35                                 35

5 Wärmebehandlung Flachstahl 35                                 35

9 Schmelzen Gusseisen 47                                 47

10 Schmelzen Aluminium Formguss 30                                 30

11 Schmelzen/Warmhalten Halbzeugguss Aluminium 30                                 30

12 Homogenisieren/Erwärmen Alu Band/Profile 35                                 35

15 Schmelzen Kupfer Gießwalzdraht 50                                 50

16 Erwärmen Kupfer-Halbzeug für Warmumformung 20                                 20

18 Wärmebehandlung Kupfer-Halbzeug 35                                 35

20 Erwärmung Schmiedebauteile 30                                 30

22 Erwärmung Stahlblechzuschnitte 30                                 30

23 Aufkohlen und Austenitisieren 30                                 30

26 Schmelzen Behälterglas 15                                 15

28 Brennen Ziegel 30                                 30

33 Brennen Kalk 50                                 50

34 Brennen Zementklinker 60                                 60

Technische Lebensdauer bei Investition 2025

voller Investitionszyklus

15-35% der technischen Lebensdauer verloren

35-50% der technischen Lebensdauer verloren

mehr als 50% der technischen Lebensdauer verloren
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Flexible Elektrifizierung hat viele mögliche Vorteile

1. Was sind technische Potentiale zur Elektrifizierung?

2. Warum ist es noch schwer, diese Potentiale zu nutzen?

3. Wie könnte Flexibilisierung helfen?

Preise, Emissionen, Systemdienlichkeit

08.12.2025 © Fraunhofer ISISeite 67
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Umfangreiche Elektrifizierung ist technisch möglich
...wenn Technologien erprobt und eingesetzt werden

Etwa 1/3 des industriellen 

Energiebedarfs
wird bereits über Strom gedeckt.  Weit 
überwiegend Motoren, Beleuchtung, 

Kälte.

Weitere 40%
könnten mit  bereits oder bald verfügbaren 
Technologien elektrifiziert werden. Darin 

vor allem Nieder- und Mitteltemperatur-

Anwendungen.

Weitere 20%
benötigen relevante Technologieentwicklung (nach 
2030/2035). Darunter oft  Hochtemperatur-

Anwendungen und hohe Energiedichten.

Weniger als 10%
benötigen Moleküle aus technischen Gründen. 
Vor allem Reduktion von Eisenerz. Hinzu 

kommt der nicht-energetische Bedarf der 

Chemieindustrie.

Data: Eurostat, Fraunhofer ISI

Nicht-energieintensive 

Branchen
zeigen bereits ein hohes Niveau 
direkter Elektrif izierung. Sie 

benötigen nur etwa 25% der 

Endenergie der Industrie. 
Gleichzeitig decken sie etwa 75% 

der Wertschöpfung und 
Beschäftigung ab.

Dieses Verhältnis wirft  Fragen zu 

Wertschöpfungsketten und 
Green/Carbon Leakage auf.

Stoffliche Nutzung
im Chemiesektor fügt weitere 
800-1000 TWh von Molekülen 

abhängigen Energieträgerbedarf 

hinzu.
Zusammen mit Direktredukt ion zu 

Eisen bildet diese Anwendung 
das Rückgrat des industriellen 

Wasserstoffbedarfs.

08.12.2025 © Fraunhofer ISISeite 68
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Vollelektrifizierung ist wirtschaftlich noch nicht attraktiv

• Energiekosten entscheidend für Wirtschaftlichkeit

• Kapital nur zwischen 5% -15% der Wärmegestehungskosten

• Wirtschaftlicher Betrieb: 

• Strompreis auf ähnlichem Niveau wie der Erdgaspreis inkl. 

CO2-Preis

• hohe Effizienzgewinne z.B. durch Wärmepumpen realisiert 

• flexibler Betrieb (Hybridanlage, Speicher) 

Niedrigpreisphasen

Annahmen: Wärmegestehungskosten 

(Mehrkosten ggü. fossiler Referenz)

Dampfversorgung
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Preise 2024

Industriestrompreis (100€/tCO2)

Industriestrompreis (200€/tCO2)

Industriestrompreis (300€/tCO2)

Strompreis 
(Band IF) 
EUR/MWh

Gaspreis 
(Band I5) 
EUR/MWh

CO2 Preis 
EUR/t

H2 Preis 
EUR/MWh

Preise 2024 138 40,8 75 228
Industriestrompreis (100€/tCO2) 76 31,32 100 90
Industriestrompreis (200€/tCO2) 76 31,32 200 90
Industriestrompreis (300€/tCO2) 76 31,32 300 90

08.12.2025 © Fraunhofer ISISeite 69

*200 EUR/t CO2-Preis bedeuten einen Preisanstieg für Erdgas von etwa 40 EUR/MWh.

*
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Deutschland 2024 (viertelstündlich) Mittelwert

60% des Mittelwerts Inklusive Abgaben (angenommen 50EUR/MWh)

Flexibilität ermöglicht Zugriff auf niedrigere Strompreise

• Mittelwert des Großhandelspreises für Strom 2024 lag 

bei etwa 75EUR/MWh, zuzüglich 50EUR/MWh 

Abgaben/Umlagen (hohes Verbrauchsband).

• Bis zu 1300 Stunden im Jahr lag der Preis aber unter 

75EUR/MWh.

• Nutzen dieser Niedrigpreisstunden (und Vermeidung der 

Hochpreisstunden) ist herausfordernd, kann aber ein 

Geschäftsmodell für den Einstieg in Elektrifizierung 

bieten.

08.12.2025 © Fraunhofer ISISeite 70

(c) Bundesnetzagentur | SMARD.de Stand: 
09.05.2025 09:49 

1300 Stunden
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Dekarbonisierung von industriell genutzter Prozesswärme 

Kontakt

Name:

Abteilung:

Telefon:

E-Mail:

Matthias Rehfeldt

CCE, Geschäftsfeld Nachfrageanalysen und  -
projektionen

+49 721 6809-412

matthias.rehfeldt@isi.fraunhofer.de

http://www.forecast-model.eu/forecast-en/index.php

08.12.2025 © Fraunhofer ISISeite 71
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Fragen?

Verweise auf Projekte und Veröffentlichungen

• CO2-neutrale Prozesswärmeerzeugung (UBA)

• Studie: https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/co2-neutrale-prozesswaermeerzeugung 
• Tool zur Berechnung der Wirtschaftlichkeit (Excel mit Makros):  

https://www.umweltbundesamt.de/dokument/tool-zur-berechnung-der-wirtschaftlichkeit-der 
• Langfristszenarien (BMWK)

• Präsentationen/Berichte/Webinare: https:/ /langfristszenarien.de/enert ile-explorer-de/dokumente/ 

• Online-tool mit interaktiven Grafiken: https://langfristszenarien.de/enertile-explorer-de/szenario-explorer/ 
• Nationale Projektionsberichte (UBA)

• 2023: https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/projekt ionsbericht-2023-fuer-deutschland 
• 2024: https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/technischer-anhang-der-treibhausgas-projektionen 

• 2025: https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/treibhausgas-projektionen-2025-fuer-deutschland  

• Überblick: https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimaschutz-energiepolitik-in-
deutschland/szenarien-fuer-die-klimaschutz-energiepolitik/integrierte-energie-treibhausgasprojektionen 

• Projektionsbericht Baden-Württemberg (LUBW)
• https://irees.de/2024/02/06/klimaschutz-und-projektionsbericht-baden-wuerttemberg/ 

• Ariadne (BMBF)

• Sammlung der Veröffentlichungen: https://ariadneprojekt.de/publikationen/ 
• Report zur Klimaneutralität: https://ariadneprojekt.de/publikation/deutschland-auf-dem-weg-zur-

klimaneutralitat-2045-szenarienreport/ 
• Ausgewählte Veröffentlichungen zu Wasserstoff :

• https: //ariadneprojekt.de/publikation/analyse-systementwicklung-wasserstoff-infrastrukturplanung-und-

der-geltende-rechtsrahmen/
• https: //ariadneprojekt.de/publikation/deutschland-auf-dem-weg-aus-der-gaskrise/

• https: //ariadneprojekt.de/publikation/analyse-wasserstoff-und-die-energiekrise-funf-knackpunkte/
• https: //ariadneprojekt.de/publikation/analyse-wasserstoff importsicherheit-fuer-deutschland-zeit liche-

entwicklung-risiken-und-strategien-auf-dem-weg-zur-klimaneutralitaet/

• https: //ariadneprojekt.de/publikation/eckpunkte-einer-anpassungsfaehigen-wasserstoffstrategie/
• Agora Industrie

• Direktelektrifizierung: https://www.agora-industry.org/fileadmin/Projects/2023/2023-
20_IND_Electrification_Industrial_Heat/A-IND_329_04_Electrification_Industrial_Heat_WEB.pdf 

08.12.2025 © Fraunhofer ISISeite 72
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FACHTHEMA

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Wärmemanagement – Praxisnahe Einblicke in 

zukunftsfähige Wärmewende-Technologien

BEW Berliner Energie und Wärme

Alexander Ziefle

LUMENION GmbH

Peter Kordt

Fraunhofer ISI

Dr. Matthias Rehfeldt

dena

Moderation: Dietmar Gründig
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TOP TENs LIST

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Mit Effizienz vorangehen – Launch der deutschen 

TOP TENs List of Energy Efficiency

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie

Paul Papenbrock

Umweltbundesamt

Simon Bohn



Für Mensch & Umwelt

Mit Effizienz vorangehen – Launch der deutschen 
TOP TENs List of Energy Efficiency

9. Jahresveranstaltung der IEEKN

Dr. Simon Bohn, Umweltbundesamt



TOP TENs Liste 2025: Ziele

08.12.2025 Mit Effizienz vorangehen – Launch der deutschen TOP TENs List of Energy Efficiency 76

Die TOP TEN-Liste der Energieeffizienz ist 
Ergebnis einer Kooperation zwischen dem 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie (BMWE), dem Umweltbundesamt 
(UBA) und dem Energy Efficiency HUB (IEA).

• Energy Efficiency Hub (EEHub der Internationalen Energieagentur (IEA)) stärkt 

internationale Zusammenarbeit im Bereich Energieeffizienz

• Fokus: Gemeinsames Lernen, Austausch über innovative Ansätze, Förderung 

exzellenter Unternehmen

• 2025 reicht das BMWE zum ersten mal eine nationale Liste mit Vorzeige-

Techniken und -Praktiken der Energieeffizienz-Steigerung beim EEHub ein 

• Auszeichnung herausragender umwelt- und klimafreundlicher Technologien und 

Dienstleistungen in den Sektoren Industrie, Gebäude sowie öffentliche Hand 

• Kriterien: hohe Energieeinsparpotentiale, Wirtschaftlichkeit, Zuverlässigkeit und 

Anwendbarkeit 
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Deutsche TOP TENs 
Liste der 

Energieeffizienz 2025

Best 
Available 

Technology

Gebäude Industrie
Öffentliche 

Hand

Best 
Practice

Gebäude Industrie
Öffentliche 

Hand

Aufbau der nationalen TOP TENs
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Übersicht der Beiträge „Best Available Technology“

Gebäude Industrie Öffentliche Hand

Smartes Heizungsthermostat mit 

hydraulischem Abgleich; Termios GmbH

Hybrid-Schmelzofen für Glas; Ardagh 

Group & Nikolaus SORG GmbH & Co. KG

Großwärmepumpe mit Flusswasser; 

Everllence SE

Solarfassaden-Luftkollektor mit 

hochselektiver Solarabsorberschicht und 

Dunkelradiatorsystem mit 

Abwärmerückgewinnung; ALMECO 

GmbH & ETAPART AG

Wärmespeichersystem; Kraftblock GmbH Energie aus Abwasser; UHRIG Energie 

GmbH

KI-gestützte, vollautomatische 

Heizungsoptimierung und automatischer 

hydraulischer Abgleich; metr Building 

Management Systems GmbH

Mehrstufiges mechanisches 

Dampfkompressionssystem (MVR) zur 

Abwärmenutzung; Piller Blowers & 

Compressors GmbH

Energiebewertung von Gebäuden, 

registrierte Energiebedarfsnachweise 

und Sanierungsfahrpläne in Echtzeit; 

SkenData GmbH 

Vollständig elektrifizierte, mit 

Gleichstrom (DC) versorgte 

Produktionsanlage; Schaltbau GmbH

Industrielle Hochtemperatur-

Wärmepumpe für die dekarbonisierte 

Dampferzeugung; SPH Sustainable 

Process Heat GmbH
Quelle: Umweltbundesamt
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Übersicht der Beiträge „Best Practice“

Quelle: Umweltbundesamt

Gebäude Industrie Öffentliche Hand

Digitaler Zwilling für Fernwärmenetze; heatbeat 

engineering GmbH

Nachrüstung eines hydraulischen Kühlsystems; Klaus 

Brummernhenrich GmbH & Co. KG

Kommunale Wärmeplanung; Bundesministerium für 

Wirtschaft und Energie

Serielle Sanierung; ecoworks GmbH Innovatives Abwärmeprojekt; König- Brauerei - E.ON 

Business Solutions Deutschland - thyssenkrupp Steel

Energiewendekampagne; Bundesministerium für 

Wirtschaft und Energie

Flächennutzung optimieren, Neubaudruck 

reduzieren; Wuppertaler Institut für Klima, Umwelt 

und Energie gGmbH

Prozessintegrierte Dekarbonisierungsstrategie für 

Industrieunternehmen; enable energy solutions GmbH

Plattform für Abwärme; Bundesamt für Wirtschaft und 

Ausfuhrkontrolle

Sanierungs-Sprint; Renaldo GmbH KI-basierte Software zur Energieoptimierung für 

kritische Infrastrukturen; etalytics GmbH

Blue Data Center (DC); High Knowledge GmbH & ZV 

Laber-Naab

Serielle Sanierung; Seeria Renova GmbH Energieeffizienznetzwerke; Initiative Energieeffizienz- 

und Klimaschutznetzwerke (IEEKN) der Deutschen 

Energie-Agentur (dena) 

Förderwettbewerb für Energie- und 

Ressourceneffizienz in der Wirtschaft; 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie

Direkte Dampfkompression von Ethanol zur 

energieeffizienten Dehydratisierung und 

Dampferzeugung in der Bioethanolproduktion; Piller 

Blowers & Compressors GmbH

Online-Plattform zur strukturierten Erfassung, 

Verfolgung und Auswertung von betrieblichen 

Energie- und Ressourcendaten; Zentralverband des 

Deutschen Handwerk e.V. (ZDH) c/o 

Mittelstandsinitiative Energiewende und Klimaschutz 

(MIE)



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
Dr. Simon Bohn 

Simon.Bohn@uba.de

V 1.4, Energieeffizienz und Wärme

Weitere Informationen:

https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/energiesparen/deutsche-top-tens-

liste-der-energieeffizienz-2025
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TOP TENs LIST

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Mit Effizienz vorangehen – Launch der deutschen 

TOP TENs List of Energy Efficiency

CEO Schaltbau GmbH

Helmut Pusch



The NExT Factory: A blueprint for sustainable 
manufacturing
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TOP TENs LIST

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Mit Effizienz vorangehen – Launch der deutschen 

TOP TENs List of Energy Efficiency

E.ON Business Solutions Deutschland GmbH

Niklas Hermeling



Abwärme aus Stahlproduktion für 
Brauereiprozesse

Gemeinsames, 
innovatives 
Abwärme-Projekt

20.11.2025



Innovatives 
Abwärmeprojekt



Nachhaltige Nutzung von 
Dampf aus Abwärme

Die König-Brauerei spart rund 
75% der vorherigen CO2-
Emissionen ein

Richtungsweisendes Projekt 
für die Wärmewende

Lokale Zusammenarbeit für 
globalen Klimaschutz

Abwärme aus dem 
Stahlherstellungs- 
prozess

Nutzung der Abwärme 
im Brauereiprozess

Übergabe der 
Abwärme an die von 
E.ON errichtete 
Dampfübergabe- 
station

E.ON trägt Verantwortung für technische Infrastruktur und Energiemangement

Gemeinsam für mehr 
KlimaschutzÖkologische Vorteile

Wir machen Dampf!



Ansprechpartner

Niklas Hermeling
Head of Technical Sales

+49 171 1497000

niklas.hermeling@eon.com



Noch Fragen?
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9. JAHRESVERANSTALTUNG DER INITIATIVE ENERGIEEFFIZIENZ- 

UND KLIMASCHUTZ-NETZWERKE

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Barcamp: Die IEEKN als Innovationstreiber
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BARCAMP

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Diskussionsthemen
• Thema 1: Speicherkraftwerke / industrieller Wärmebedarf  

• Thema 2: Motive für Unternehmen für Energieeffizienzmaßnahmen   

 

• Thema 3: Energiethemen in Unternehmensstrategie & Zielgruppen

• Thema 4: Finanzierung (Fokus Einzelunternehmen)

• Thema 5: META Netzwerke    
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9. JAHRESVERANSTALTUNG DER INITIATIVE ENERGIEEFFIZIENZ- 

UND KLIMASCHUTZ-NETZWERKE

„Unternehmen stärken, Wandel gestalten – gemeinsam die Zukunft sichern“  

Schlussworte

Leiter der Geschäftsstelle Initiative Energieeffizienz- und Klimaschutznetzwerke

Bereichsleiter Industrie, Mobilität & Energieeffizienz (IME), dena

Steffen Joest
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Folgen Sie uns auf LinkedIn:

www.linkedin.com/showcase/ieekn

Vielen Dank!

Geschäftsstelle der Initiative Energieeffizienz- 

und Klimaschutz-Netzwerke

030 66 77 77 66

info@effizienznetzwerke.org

Mit dem Newsletter der Initiative bleiben 

Sie immer auf dem neuesten Stand:

www.effizienznetzwerke.org/newsletter


